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Chart der Woche: Gewinner und Verlierer durch KI 

Kurse von Profiteuren und Verlierern von künstlicher Intelligenz 

Entwicklung relativ zum 11. Februar 2025  
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In den letzten Jahren standen die Fortschritte im Bereich der künstlichen Intelligenz 

(KI) im Mittelpunkt der Börsen. Die Rallye trieb Technologieaktien auf Rekordhochs. 

Doch zuletzt richtete sich der Blick auf mögliche Verlierer. Technologischer Fortschritt 

bringt Veränderung, und Veränderung erzeugt auch Verlierer. Wer auf der falschen 

Seite der technischen Entwicklung steht, könnte sein Geschäftsmodell verlieren. 

In den letzten Wochen haben KI-Produktvorstellungen einen Wandel ausgelöst. 

Anstatt sich auf die vielversprechendsten Unternehmen zu konzentrieren, versuchen 

Anleger nun Aktien zu meiden, die das Risiko bergen, verdrängt zu werden. Unser 

Chart der Woche zeigt das Auseinanderlaufen der Aktienkurse entsprechend einer 

Einteilung des Finanzinformationsdienstes Bloomberg. 

Der jüngste Auslöser der Kurskorrekturen waren neue Tools des KI-Entwicklers 

Anthropic. Deren neuer Werkzeugkasten soll die einfache Automatisierung 

komplexer Prozesse ermöglichen, wie etwa Steuerberatung oder das Design von 

Produkten. Die Folge waren starke Kursstürze bei Aktien aus den Bereichen 

Software, Finanzen und Rechtsberatung. Die gleichen Befürchtungen belasteten die 

Aktien von Versicherungsmaklern, nachdem eine neue Anwendung vorgestellt 

wurde, die ChatGPT zum Vergleich von Kfz-Versicherungstarifen nutzt. 

Anleger sollten in Zeiten rasanter technologischer und geopolitischer Veränderungen 

besonders darauf achten, Klumpenrisiken in einzelnen Aktien, Regionen oder 

Branchen zu vermeiden. 
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Wichtige Hinweise 
Die in diesen Publikationen enthaltenen Informationen stellen keine individuelle Anlageberatung dar, sondern geben in ihrer 
Eigenschaft als Werbung lediglich allgemeine Anregungen für mögliche Geldanlagen. Sie können nicht als Angebot aufgefasst 
werden, Kapitalanlagen zu kaufen, zu verkaufen oder zu deren Kauf oder Verkauf aufzufordern. Die zur Verfügung gestellten 
Informationen sollen lediglich eine selbständige Anlageentscheidung des Kunden erleichtern und ersetzen nicht eine anleger- 
und anlagegerechte Beratung.  

 
Haftungsausschluss 
Die TARGOBANK stellt Ihnen diese Informationen als Service und unverbindlich zur Verfügung. Sie sind sorgfältig und nach 
dem letzten verfügbaren Stand zusammengestellt. Eine Gewähr für die Zuverlässigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit der 
Inhalte übernimmt die TARGOBANK jedoch nicht, und die TARGOBANK haftet nicht für etwaige Schäden oder Verluste, die 
Ihnen direkt oder als Folgeschäden aus der Verwendung besagter Informationen entstehen. 
Anlagen in die auf dieser Internetseite vorgestellten Produkte sind keine Bankeinlagen und sind nicht durch die TARGOBANK 
oder den Einlagensicherungsfonds garantiert. Die Performance der Vergangenheit lässt keine Rückschlüsse auf die zukünftige 
Wertentwicklung zu. Der Wert solcher Anlagen unterliegt den Schwankungen des Marktes, welche zum ganzen oder teilweisen 
Verlust des Investments führen können. Der Erwerb solcher Produkte ist mit Kosten/Gebühren verbunden. Für den Vertrieb der 
vorgestellten Produkte erhält die TARGOBANK möglicherweise Provisionen der Produktgeber. 

 
Hinweis auf mögliche Interessenkonflikte 
Die Verfasser der jeweiligen Publikation, aber auch die TARGOBANK bzw. deren Organe, Führungskräfte sowie Mitarbeiter 
halten möglicherweise Anteile oder Positionen an Wertpapieren oder Finanzprodukten, die Gegenstand der Publikationen sind. 
Die Verfasser der Publikationen bzw. die TARGOBANK können daher auch ein Geschäft in einem Finanzinstrument getätigt 
haben, das Gegenstand einer Publikation ist. Die TARGOBANK hat in Übereinstimmung mit den gesetzlichen und 
aufsichtsrechtlichen Regelungen interne organisatorische Vorkehrungen getroffen, um Interessenkonflikte bei der Erstellung 
und Weitergabe der Publikationen soweit wie möglich zu vermeiden.  


